
der Aktivitäten der Entspannungsgegner dringend erforderlich ist, daß alle 
demokratischen und Friedenskräfte einen entschiedenen Kampf für die Fort
führung und Vertiefung des Entspannungsprozesses, für die Gewährleistung 
von Frieden und Sicherheit führen.

Dabei ist die Einstellung des durch den Imperialismus forcierten Wettrüstens 
und die Abrüstung die Hauptaufgabe. Die Vertreter beider Parteien unter
strichen die große Bedeutung der hierzu von der Sowjetunion und den anderen 
sozialistischen Staaten unterbreiteten Vorschläge, die sie unterstützen. Ent
schieden verurteilten sie die menschenfeindlichen Pläne des USA-Imperialismus 
für die Produktion der Neutronenwaffe.

Die selbständige Suche jeder Partei nach dem Weg ihres Landes zum Sozia
lismus im Geiste des Marxismus-Leninismus und auf der Grundlage der be
sonderen Traditionen und Bedingungen ihres Volkes ist nicht zu trennen von 
der Solidarität der Parteien im weltweiten Kampf gegen die aggressiven Kräfte 
des Imperialismus und die systematischen Verleumdungskampagnen gegen die 
kommunistischen Parteien und die sozialistischen Länder, mit denen der Im
perialismus versucht, die Werktätigen von den schweren Problemen abzulenken, 
die ihnen die Krise der kapitalistischen Gesellschaft auferlegt.

Die Repräsentanten der SED und der PdAS sprachen sich für die konsequente 
Durchsetzung der Schlußakte der Konferenz über Sicherheit und Zusammen
arbeit in Europa in ihrer Gesamtheit und für einen konstruktiven Abschluß des 
Belgrader Treffens zum Nutzen der Fortführung des Entspannungsprozesses 
aus.

Die Delegationen brachten die feste Solidarität ihrer Parteien mit dem gerech
ten Kampf aller Völker Afrikas, Asiens und Lateinamerikas für Freiheit, Un
abhängigkeit und sozialen Fortschritt, gegen Rassismus, Apartheid und Kolo
nialismus zum Ausdruck.

Die Vertreter der SED und der PdAS unterstrichen die gemeinsame Verant
wortung, die gemeinsamen Interessen und die Ziele der Kommunisten im Rin
gen um dauerhaften Frieden und gesellschaftlichen Fortschritt. Sie stellen fest, 
daß einige aktuelle Fragen einer weiteren Erörterung bedürfen, sie werden wei
terhin aktiv zur Festigung der Einheit der internationalen kommunistischen Be
wegung auf der Grundlage der Ideen von Marx, Engels und Lenin und der 
internationalistischen Solidarität beitragen. In diesem Zusammenhang unter
strichen sie die große Bedeutung der Berliner Konferenz der kommunistischen 
und Arbeiterparteien Europas und gemeinsamer Aktionen zur Verwirklichung 
ihrer Aktionsziele im Kampf der Kommunisten und aller fortschrittlichen 
Kräfte.

Mit Befriedigung stellten beide Delegationen fest, daß sich die Beziehungen 
zwischen der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und der Partei der 
Arbeit der Schweiz positiv entwickeln. Es wurde vereinbart, die brüderliche
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